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Internet-Apotheken sind ja
gerade ganz groß in Mode

gekommen. Doch nichts kann
die Beratung und Betreuung
vor Ort in der „Apotheke des
Vertrauens“ ersetzen. Denn
das Internet verleitet ganz
schnell mal zu einer Eigendi-
agnose, die auch völlig dane-
ben liegen kann. „Es gibt Kun-
den, die verlangen ein Medi-
kament, weil sie davon gehört
oder gelesen haben, das in
dem speziellen Fall nicht wirk-
lich das Passende sein muss“,
berichtet Apothekeninhaber
Raik Arsand. Das kompetente
Team um den rührigen Chef
der Apotheke im Sonnengar-
ten setzt deshalb ganz bewusst
auf Beratung und nimmt sich
Zeit, die Medikamentenwün-
sche zu hinterfragen,den Kun-
den die Qualität der Produkte
und ihrer Nebenwirkungen
sowie die Wechselwirkungen
mit anderen Medikamenten in
Ruhe zu erklären. „Es geht
hier ja schließlich um die
Gesundheit, da kann man
nicht einfach wie im Super-
markt nach dem Motto gehen,
Hauptsache der Umsatz
stimmt! Bei dem sensiblen
Thema müssen Beratung,
Nachfragen und Erläutern im
Vordergrund stehen,“ so
Arsand weiter. „Das ist wahr-
scheinlich auch der Grund für
die Treue unserer Kunden –
nur durch sie können wir 2012
unser 10-jähriges Jubiläum
feiern

und dafür bedanken wir uns.“
Dass die Serviceversprechen
keine Makulatur sind, beweist
die Apotheke im Sonnengar-
ten jedes Jahr neu, wenn es
sich der Qualitätszertifizie-
rung nach DIN ISO 9001
unterzieht. Zum umfassenden
Service der Apotheke im Son-
nengarten gehören Blutdruck-
messen, das Ermitteln von
Blutzuckerwerten und das
Anmessen von Kompressions-
strümpfen. Dank vieler Spon-
soren steht seit kurzem ein
Defibrillator in der Apotheke
zur Verfügung. So kann bei
Herz-Kreislauf-Notfällen
schnell geholfen werden.
Besonders stolz ist Apotheker
Raik Arsand

auf das neue automatisierte
Warenlager, mittels dem viel
Zeit gespart wird, wodurch
noch einmal mehr Zeit für die
Beratung bleibt – der wichtigs-
te Rabatt, den eine Apotheke
geben kann. Bewährt haben
sich auch die Wochenblister, in
denen Medikamente für chro-
nisch Kranke und Senioren
vorsortiert werden.
Für gute Erreichbarkeit sorgen
die langen Öffnungszeiten
und über 200 Parkplätze in der
Galerie Sonnengarten.

Persönliche Beratung, Fachwissen und Kompetenz sind die Prä-
missen der Apotheke im Sonnengarten

Gesund bleiben – Dank guter Beratung

Apotheke im Sonnengarten
Apotheker Raik Arsand

Märkische Allee 76
16 548 Glienicke/Nordbahn

Tel. & Fax 033056/42996
www.zur-ais.de

ais@online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00-20.00 Uhr

Sa. 8.00-16.00 Uhr
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Gern wohnen in Birkenwerder

Ein ruhiger, ursprünglicher
Ort mitten im Grünen,

einen Katzensprung nördlich
von der Hauptstadt Berlin gele-
gen. Das ist Birkenwerder im
Süden des Landkreises Ober-
havel. Knapp 8.000 Einwohner
leben aktuell in unserer
Gemeinde,Tendenz steigend.
Die Ersterwähnung von „Berg-
kenwerder“ geht auf das Jahr
1355 zurück. In einer Urkunde
des Markgrafen Ludwig von
Brandenburg ist Johann von
Buch als erster nachweisbarer
Besitzer von Birkenwerder aus-
gewiesen.
Bereits zu Beginn des letzten
Jahrhunderts zog es viele Groß-
städter in das historische Bir-
kenwerder um hier im Grünen
Siedlungshäuser zu errichten.
Diese gartenstadtähnliche Sied-
lungsentwicklung des alten
Dorfes Birkenwerder setzt sich
bis heute fort.
Die idyllische Lage im Natur-
raum und die gute Verkehrsan-
bindung sind ausschlaggebend
für die Beliebtheit der Gemein-
de Birkenwerder als Wohnort.
Neben dem naturbelassenen
Briesetal, das sich mitten durch
den Ort zieht, sind auch die
Wiesen und Wälder, die Havel

sowie die Seen ein Garant für
hochwertige Naherholung un-
mittelbar vor der Haustür.
Entsprechend dem wachsen-
den Bedarf hat die Gemeinde in
den vergangenen Jahren viel-
seitig in ihre sozialen Einrich-
tungen investiert: Die drei kom-
munalen Kitas und der Hort
wurden nicht nur umfangreich
saniert, sondern auch erheblich
erweitert, genau wie die koope-
rativ-integrative Grundschule.
Die überschaubare Größe des
Ortes und das rege Vereinsle-
ben machen allen Zuzüglern
die Eingewöhnung leicht.
Genau wie die sozialen Einrich-
tungen sind auch alle Geschäfte
für den täglichen Bedarf, das
denkmalgeschützte Rathaus

mit der Gemeindeverwaltung,
eine Bank und zwei Apotheken
zu Fuß oder mit dem Fahrrad
gut erreichbar. Herausragend
ist die medizinische Versorgung
durch zahlreiche niedergelas-
sene Fachärzte und die Askle-
pios Klinik. Über 400 gewerbli-
che Betriebe und Einzelgewer-
betreibende bestimmen die
Wirtschaft Birkenwerders.
Wer in Berlin arbeitet oder
Sehnsucht nach dem Treiben
der Metropole hat, der hat es
nicht weit: Drei Kilometer sind
es bis zur Stadtgrenze der
Hauptstadt, 25 bis ins Zentrum.
Wer in die Ferne schweift,
gelangt über eine direkte Auto-
bahnzufahrt auf den nördlichen
Berliner Ring, die A 10.

Die Gemeinde Birkenwerder
ist durch ihre gute Ver-

kehrsverbindung und die groß-
artige Natur des Briesetals für
Naherholungssuchende und
Touristen aus der Region und
Berlin attraktiv und bequem mit
der S-Bahn zu erreichen.
Mitten durch das Ortszentrum
fließt die Briese, ein kleiner,
nicht schiffbarer Nebenfluss der
Havel. Zusammen mit ihren
drei Seen – dem Briesesee, dem
Boddensee und dem Mönchs-
see – ist sie für junge und alte

Einheimische und Gäste aus
der Hauptstadt ein wichtiges
Ausflugsziel. Hier wird gepick-
nickt, gekneippt und ge-
plantscht. Zahlreiche Wander-
und Radwege laden dazu ein,
das idyllische Briesetal im Ort
und das Naturschutzgebiet
Briesetal zu erkunden. Das
Umland ist geprägt von weit-
läufigen märkischen Wäldern,
mit Blumen übersäten Wiesen
und verwunschenen Seen.
Ertragreiches Pilzsuchen und
Radtouren für jedermann, som-
merliches Badevergnügen und
Rodelspaß gibt es hier vor der
Haustür.
An den Rundwanderwegen
gelegene Sehenswürdigkeiten

wie Denkmäler und Brücken
laden zum Betrachten und Foto-
grafieren ein, während die
Kneipp-Anlage und der Boule-
platz auch zum Probieren ani-
mieren.
Die alte Bausubstanz im Orts-
zentrum mit Kirche, Rathaus
und dem alten Werder strahlen
bis heute eine gastliche Ruhe
aus und werden durch ein
modernes Angebot an Dienst-
leistern, Gastronomie und Ein-
zelhandel ergänzt.
Im östlichen Teil Birkenwerders
befindet sich das Karmeliten-
kloster St.Teresa, die Clara-Zet-
kin Gedenkstätte mit Ge-
schichtsstübchen und die ehe-
malige Kurklinik des Ortes, die
heutige Asklepios Klinik. In

westlicher Richtung erreichen
Sie das Ortszentrum mit Rat-
haus und Kirche sowie das orts-
innere Briesetal.
Besucher können sich in der
Touristeninfo der Gemeinde
Birkenwerder über Ausflugszie-
le erkundigen und Informati-
ons- und Kartenmaterial mit-
nehmen.

Birkenwerder, eine Wohnadresse in der Natur

Touristeninfo Birkenwerder
(im S-Bahnhof)

Clara-Zetkin-Straße 13
16 547 Birkenwerder

Tel.: 0 33 03/5 96 06 58
www.birkenwerder.de

Idyllische Lage ist ausschlaggebend für Birkenwerder als Wohnort

Grüne Lunge vor der Haustür Berlins

Gut ausgebautes Wander- und Radwandernetz

Die Fischtreppe in der Briese

Kneippen in der Briese

Schnelle Verbindung nach Berlin
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Bauen & Wohnen
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Bürgermeister
Norbert Hagen 0 33 03/29 01 28
Sekretärin
Frau Witting 0 33 03/29 01 28
Innere Verwaltung
Allgemeine Verwaltung
Frau Pfau 0 33 03/29 01 27
Zentrale Steuerung
Frau Ruby 0 33 03/29 01 36
Personal & Öffentlichkeitsarbeit
Frau Weiß 0 33 03/29 01 31
Archiv
Frau Pfennig 0 33 03/29 01 46
EDV
Herr Hering 0 33 03/29 01 07
Finanzen, Bildung und Soziales
Amtsleiterin
Frau Huhle 0 33 03/29 01 49
Kasse
Frau Zeuch 0 33 03/29 01 08
Kasse
Frau Frank 0 33 03/29 01 08
Vollstreckung
Frau Lange 0 33 03/29 01 09
Buchhaltung
Frau Thibault 0 33 03/29 01 23
Steuern
Frau Wendel 0 33 03/29 01 15
Bildung & Soziales
Frau Zocher 0 33 03/29 01 35

Liegenschaften
Frau Schoor 0 33 03/29 01 14
Gebäudemanagement
Herr Köppen 0 33 03/29 01 13
Beschaffung
Herr Bathe 0 33 03/29 01 48
Bauen, Umwelt, Sicherheit und Ordnung
Amtsleiter
Herr Zenner 0 33 03/29 01 44
Bauverwaltung
Frau Zamecki 0 33 03/29 01 43
Bauverwaltung
Frau Groth 0 33 03/29 01 40
Tiefbau
Frau Konschake 0 33 03/29 01 05
Hoch-/Tiefbau
Herr Kruse 0 33 03/29 01 04
Hoch-/Tiefbau
Herr Mielke 0 33 03/29 01 04
Umwelt
Herr Schütte 0 33 03/29 01 32
Ordnungsamt
Frau Müller 0 33 03/29 01 34
Ordnungsamt
Herr Schmidt 0 33 03/29 01 33
Gewerbe/Feuerwehr
Frau Manske 0 33 03/29 01 25
Friedhof
Frau Blavius 0 33 03/5 98 32 57
Bauhofleiter
Herr Richter 0 33 03/21 57 14

Gemeindeverwaltung Birkenwerder
Hauptstraße 34 • 16547 Birkenwerder • Tel. 0 33 03/29 00 • Fax 0 33 03/29 01 01

www.birkenwerder.de • info@birkenwerder.de
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr • Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Vermessungsbüro mit Qualitätszertifikat
Als eines der ersten Vermessungsunternehmen in der Region bekam

die div-gmbh mit seinem Chef Stephan Fick das Qualitätszertifikat
„DIN EN 9001:2000“ verliehen – Nachweis für funktionierendes Quali-
tätsmanagement. Dazu paart sich langjährige Erfahrung und gute Orts-
kenntnis sowie modernste Mess- und Auswertetechnik, zu Vorteil der
privaten und Kunden aus der Wirtschaft. Die Fachleute aus Hohen
Neuendorf sind darüber hinaus in Geoinformationssystemen zu
Hause. So bauen sie derzeit eine Geodateninfrastruktur für das Land
Brandenburg auf und erstellen ein internetbasiertes Jagdkataster.

Vermessungsbüro div-gmbh • Gertraudenstraße 10 • 16540 Hohen Neuendorf
Tel. 03303/21460 • Fax 03303/214661 • www.div-gmbh.de

Viele Familien zieht es ins Grüne. Die nahe
Lage zu Berlin und gute Verkehrsanbin-

dung, günstige Grundstückspreise und vor
allem die Natur sind maßgebliche Gründe, sich
im Norden von Berlin den Traum vom Eigen-
heim zu erfüllen. Die Massivhaus Birkenwerder
GmbH steht dafür als renommierter Partner zur
Seite. Das Unternehmen plant und baut indivi-
duell Ein, Zwei- und Mehrfamilienhäuser zum
günstigen Preis. Je nach den Ansprüchen und
finanziellen Möglichkeiten der Kunden wird
das persönliche Haus entworfen und mit Hand-
werkern aus der Region gebaut. Kompetente
Beratung durch Architekten sichern die Umset-
zung individueller Wünsche. Auf Wunsch der
Kunden organisiert die Massivhaus Birkenwer-
der GmbH auch die Qualitätssicherung durch
eine TÜV-Prüfung als kostenpflichtige Leis-
tung. Das Unternehmen hat in der Region eine
lange Erfahrung, die für Solidität spricht. Die
Besichtigung von Musterhäusern sowie eine
qualifizierte, unabhängige Finanzierungsbera-
tung helfen künftigen Bauherren die richtigen
Entscheidungen zu treffen.

Das eigene Heim zum festen Preis

Hauptstraße 125 • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/2 16 60 • Fax 0 33 03/21 66 11 

www.massivhaus-birkenwerder.de

Eine gute Entscheidung: Bauen mit der Massiv-
haus Birkenwerder GmbH

Wasser Nord
GmbH & Co. KG

Gewerbestraße 5-7
16540 Hohen Neuendorf

Sprechzeiten: 
Mo., Mi.-Fr. 9 - 15 Uhr

Di. 9 - 18 Uhr

Kundenservice:
0 33 03/53 21-12/14/15/16
Telefax: 0 33 03/53 21-18

Internet: www.wassernord.de

Störungsdienst, Rohrnetzbetrieb:
0 33 03/53 21-30

Seit nunmehr 18 Jah-
ren hat sich die

Firma Merkel Tiefbau
einen Namen gemacht.
Bernd Merkel und sein
Team können voller
Stolz auf eine langsa-
me aber stetige und
inzwischen sehr stabile Entwicklung zurück-
blicken. Zum Leistungsspektrum des Unter-
nehmens gehören unter anderem Regenwas-
serauffanganlagen und Regenwassernut-
zungsanlagen sowie Erdarbeiten von Baugru-
ben bis hin zum Handel von Kiesen, Mutterbö-
den und Humus in kleinen und großen Men-
gen. Hauptaufgabengebiet liegt aber vor allem
im Rohrleitungs- und Tiefbau sowie dem Stra-
ßen- und Wegebau, inklusive der Pflasterung
von Hofeinfahrten und Gehwegen.

18 Jahre Kompetenz

Merkel Tiefbau GmbH
Hauptstraße 90 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/40 00 58 • Fax 0 33 03/50 49 85
www.merkel-tiefbau.de
info@merkel-tiefbau.de
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Als am 10. Juli 1877 der
Betrieb auf der Nord-

bahn eröffnet wurde, erhielt
auch Birkenwerder seinen
ersten Bahnhof. Die ur-
sprüngliche Station lag nörd-
lich vom heutigen Bahnsteig.
Ab dem 1. Juni 1891 war die
Strecke bis Oranienburg
zweigleisig ausgebaut. Ein
Jahr später hatte der Bahnhof
Birkenwerder vier Weichen,
eine feste Rampe und zwei
Privatbahnanschlüsse. Die
Nordbahn erschloss für die
Berliner auch ein neues Aus-
flugsgebiet und für die Ein-
heimischen eine schnelle Ver-
bindung nach Berlin. Als die
Gleisanlagen immer breiter
wurden, bestand der Bedarf
nach einer guten Überque-
rung per Pedes.
Die Rote Brücke in Birken-

werder ist eine Fuß-
gängerbrücke

quer über

die Gleisanlagen im Kilome-
ter 19,740. Sie wurde 1925
fertiggestellt und war einst
von der Gemeinde in Auftrag
gegeben und finanziert wor-

den. Diese, die komplette
Anlage überquerende Ver-
bindung von der Erich-Müh-
sam-Straße zu der Summter
Straße steht heute als techni-

sches Baudenkmal in die
Landesdenkmalliste von
Brandenburg an Stelle 1. Sie
wurde seit September 2009
in mehreren Abschnitten
saniert.
Mit 98 Metern ist sie die
längste Fußgängerbrücke in
der Gemeinde und sogar im
ganzen Oberhavelland. Die
Überquerung ist eine so
genannte genietete stählerne
Dreifelder-Fachwerkbrücke
und führt über zwölf Gleise
als Ortsverbindung. Den
Namen „Rote Brücke“ hat ihr
der Volksmund gegeben, weil
das Bauwerk einst mit einem
roten Mennigeanstrich als
Rostschutz versehen war.
Heute ist die Brücke mit
einem grauen Schutzanstrich
versehen, der ihre historische
Bautechnik nicht wirklich
zum Glänzen bringt.

Ein technisches Denkmal – die Rote Brücke

Fast ein Wahrzeichen Birkenwerders

„Rosen, das sind meine
liebsten Schmiedestü-

cke“, bekennt selbstbewusst
der Zweimetermann Holger
Baumert. Ein wenig versteck
liegt seine Alte Schmiede in
der Hauptstraße Nummer 86
von Birkenwerder. Aber für
Interessierte ist die Wir-
kungsstätte des Handwerkers
ein Geheimtipp. Im Schmie-
defeuer und unter den Hän-
den des stattlichen Metall-
bildners scheint Eisen zu
Wachs zu werden, verwandelt
sich spröder Stahl zu Ranken
und Rosetten, zu mittelalter-
lich anmutenden Zunftschil-
dern, Kerzenständern und
Rosenbögen. Unikate Deko-
rationsobjekte rund um Haus
und Garten.
Der Metallbildner hatte einst
hier während der Schulzeit
sein Praktikum gemacht.
Meister Frenzel, nicht gerade

ein Riese von Wuchs, lobte
den anstelligen Langen mit
den zwei goldenen Händen
und nahm ihn 1997 in die
Lehre. Bei den Kunden hie-
ßen sie nur der Kurze und der
Lange. Das Gesellenstück,
nicht nur vom Meister für
sehr gut befunden, war ein
breites handgeschmiedetes
Tor mit zwei Löwen. Und

2005, nach ei-
nigen Ausflü-
gen in andere
Berufe, über-
nahm er, weil
jeder nun mal
seines Glü-
ckes Schmied
ist, die Alte
Schmiede auf
dem einstigen
Bauernhof.
Seitdem zeigt
er, was in ihm
steckt, denn
seine Erzeug-
nisse entwirft
er selbst ohne
Vorlagen, ob
Feuerschalen
zum Grillen
und Kochen,
verzweigte,
baumähnliche
Kerzenständer
oder Wand-

schmuck. Bei Besitzern histo-
rischer Höfe und Gutshäuser
hat er sich mit der Restaurati-
on von antikem Schmiedeei-
sen, von Zäunen, Laternen
und Balkonen einen Namen
gemacht und schmiedet neue
Kontakte.

2010 dann ein Rückschlag,
Diebe brachen in die Werk-
statt ein, stahlen nachts
Maschinen, Werkzeuge,
Material und den Computer,
ein Schaden von vielen Tau-
send Euro. Langsam ersetzt
Holger Baumert das Gestoh-
lene und ist ganz stolz auf
eine gebrauchte 50-Tonnen-
Stanze, die ihm erlaubt, noch
Interessanteres aus Eisen und
Stahl zu formen. Bald ziert ein
neues Zunftzeichen die Tor-
einfahrt zur Alten Schmiede,

in der altes Eisen eine wun-
dersame Wandlung zu allerlei
nützlichem und schmücken-
dem Zierrat erfährt.

Ein Mann, der aus Eisen Rosen schmiedet 

Ihm ist kein Eisen zu heiß – Holger Baumert 
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Kürzlich war Bürgermeis-
ter Norbert Hagen in

Frankreich, um die seit 1966
bestehende Partnerschaft mit
der Gemeinde Villetaneuse
wieder zu beleben. Gab es
nach dem Fall der Mauer vor
allem Schüleraustausche, so
soll nun die Partnerschaft auf
ein breiteres Fundament
gestellt werden, wie Birken-
werders Bürgermeister un-
terstrich. Das liegt auch den
Franzosen am Herzen, wie
Bürgermeisterin Carinne
Juste bestätigte.
Beide Seiten haben sich
zunächst auf drei Projekte
verständigt: Eine Ausstellung
über die Geschichte der Part-
nerschaft, eine deutsch-fran-
zösische Fahrradtour und
eine Informationsveranstal-
tung besonders für junge
Leute über Inhalt und Praxis
der deutsch-französischen
Freundschaft. In Birkenwer-
der soll wie in Villetaneuse
ein Freundschaftskomitee ge-
gründet werden und 2012
erwartet man die französi-
schen Partner zum Gegenbe-
such.
Villetaneuse liegt wie Birken-
werder nahe der Hauptstadt,
nur zwölf Kilometer nördlich
von Paris. Die Gemeinde mit
12.655 Einwohnern wurde

erstmals 1120
erwähnt. Über
ihren Namen
gibt es zwei
Versionen. Ein-
mal soll sich
Villetaneuse
von Villa Tine
Osa, dem Ort,
wo man Lohe
behandelt, um
Häute zu ger-
ben, herleiten.
Die andere
Variante vom lateinischen
„Villa oder tineosa tignosa“
buchstäblich für räudige oder
abgelegene Ansiedlung.
1656 errichtete Ritter Louis
Girard, Berater des Königs,
das Schloss, von dem heute
nur noch der Park erhalten
ist. Im 18. Jahrhundert hat das
bescheidenes Dorf gerade
einmal 300 Seelen. Die ersten
Landstraßen werden 1860-
1870 angelegt und damit das
Dorf aus der Isolation befreit.
Die Revolution von 1848 wird
in Villetaneuse begrüßt, auch
weil das neue republikani-
sche Regime einen artesi-
schen Brunnen für die Was-
serversorgung bohren lässt
und Mittel für den Wieder-
aufbau der Kirche Saint Tho-
mas bewilligt.
Die Bevölkerung der ruhigen

Stadt wächst
langsam von
715 Einwoh-
nern 1891 auf
3.251 im Jahr
1936. Seit dem
15. Jahrhun-
dert bis zum
Zweiten Welt-
krieg sichern
Gipsabbau
und Landwirt-
schaft einen
bescheidenen

Wohlstand. Auch wurde einst
Wein angebaut, wovon noch
heute Weinkeller in Villeta-
neuse zeugen. In der Ge-
meinde nahe Paris hat seit
1949 die internationel bedeu-
tende Plattenfirma „Vogue“

ihren Sitz und verlegt Musik
der größten Jazz-Künstler
wie Duke Ellington und�
Django Reinhardt. Ein welt-
weit anerkannter Bildhauer
hatte einige Jahre im Ort
seine Werkstatt, César. Seine
Venus von Villetaneuse steht
vor dem modernen Rathaus
der Stadt. Seit 1971, der
Gründung der Universität
Paris XIII, ist das Straßenbild
jung und bunt geworden.

Französisch lernen macht Sinn in Birkenwerder

Historische Postkarte von Villetaneuse

Das Rathaus der französischen Partnergemeinde

Der berühmte Daumen Césars

Gemeindemagazin Birkenwerder/Firmenporträt
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Die Regine-Hildebrandt-
Schule ist eine integrativ-

kooperative Gesamtschule mit
gymnasialer Oberstufe, die aus
der Fusion der Gesamtschule
Birkenwerder und der dortigen
Förderschule für Körperbehin-
derte hervorgegangen ist. In
der DDR-Zeit hatten sie einen
beachtlichen Einzugsbereich.
Dort lernten 160 Schüler von
Klasse 1 bis 12. Etwa 120 von
ihnen wohnten im Internat, 40
in der benachbarten Klinik
(heute Asklepios). Zu Beginn
der neunziger Jahre suchten
Land, Landkreis, Gemeinde
und Pädagogen neue, bessere
Wege und schufen eine integra-
tive Gesamtschule, in der zur-
zeit 680 Kinder und Jugendliche
lernen, davon 80 mit sonderpä-
dagogischem Förderbedarf.
Die Schule entstand in einem
langen Planungsprozess in den
90er Jahren und nahm mit dem

Schuljahr 1999/2000 ihren
Betrieb auf.

An ihr gibt es auch ein Wohn-
heim mit Internat ist mit der
Schule verbunden ist. Hier
wohnen 27 Schüler mit Förder-
bedarf.
Inklusion heißt das Zauber-
wort, mit dem Bildungsministe-
rin Martina Münch (SPD) das
Ende der Förderschulen einläu-
ten und der UN-Behinderten-
rechtskonvention gerecht wer-
den will. Von „Inklusion“ will
Schulleiter Hansjörg Behrendt
trotzdem nicht sprechen. „Was
wir machen ist Integration“,
stellt er klar. „Wir sind erst auf
dem Weg zur Inklusion.“
Die Regine-Hildebrandt-Schu-
le hat seit mehr als 50 Jahren Er-
fahrung mit der Ausbildung bis
zum Abitur und etwa 15 Jahre
Erfahrung mit dem gemeinsa-
men Unterricht behinderter
und nichtbehinderter Schüle-
rinnen und Schüler in der gym-
nasialen Oberstufe. Wurden
anfangs drei bis fünf Nichtbe-
hinderte in die Klassen mit

etwa acht körperbehinderten
Jugendlichen integriert, hat sich
das Bild wesentlich gewandelt.
Heute lernen im Durchschnitt
drei bis vier Schüler mit Behin-
derungen in einer Klasse von
circa 23 Schülerinnen und
Schülern.
Der Neubau und umfängliche
Sanierungsmaßnahmen er-
möglichen sehr gute Lern- und
Arbeitsbedingungen, u.a. durch
verschiedene Facharbeitsräu-
me, eine Bibliothek und Com-
puterräume. Für sportliche

Aktivitäten stehen die moderne
Dreifelderhalle sowie das Au-
ßensportgelände mit Groß-
spiel-, Kleinspiel- und Beach-
volleyballfeld zur Verfügung.
Die Sporthalle und der Sport-
platz sind so konzipiert, dass
Handicaps kompensiert wer-
den und behinderte Kinder
ihnen gemäße Sportarten opti-
mal ausüben können. Die Anla-
ge ist zugleich ein Landesstütz-
punkt für Behindertensport.
Die Regine-Hildebrandt-Schu-
le besuchen insgesamt 683
Schüler und Schülerinnen,
davon 80 mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf.
Für ihre kompetente Betreuung
sorgen 67 Lehrkräfte, 10 Refe-
rendarInnen, eine Fremspra-
chenassistentin, eine Sozialar-
beiterin und fünf
pädagogische
Unterrichtshil-
fen sowie eine
Physiothera-
peutin. Ins-

gesamt sind so
96 pädagogi-
sche Kräfte an
der Schule
engagiert.
Beim Wettbe-
werb „Schule
des Jahres
2005“ hatten
14.000 Schüler
die Gelegen-
heit ergriffen,
den Spieß um-
zudrehen und
bundesweit 314
Schulen zu
benoten. Spit-
zenleistungen
in Ausstattung,
Berufsvorbrei-
tung sowie das
Schulklima

wurden mit „Einsern“
belohnt und bescherten
der Regine-Hildebrandt-
Schule Birkenwerder den
ersten Platz. Seit Dezem-
ber 2006 ist der beliebte

berliner
Sänger
Campino
Pate der Re-
gine-Hilde-
brandt-
Schule. Im

Rahmen der Aktion „Schule
gegen Rassismus“ übernahm
der engagierte Musiker und
Filmschauspieler Campino
diese ehrenvolle Aufgabe in
Birkenwerder. Dort betreut er
ein Projekt mit dem anspruchs-
vollen Titel „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“.
Sein Besuch in Birkenwerder
war und ist für die Schüler stets
ein Höhepunkt in ihrem
Schulalltag.

Integration im Focus: Die Regine-Hildebrandt-Schule in Birkenwerder
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Eine Schule ist nie bloß ein Gebäude, sie ist
ein Gemeinschaftsprojekt von Schülern,

Lehrern, Eltern und anderen Engagierten. Sie
lebt vom Geist all derer, die dort ein- und ausge-
hen, leben und wirken. Sie stellt eine Lern- und
Lebensstätte dar. Kein Wunder also, dass neben
der breit gefächerten Bildung ein Hauptaugen-
merk auf die Persönlichkeitsentwicklung der
Schüler gelegt wird. Auf Grundlage des „Ökolo-
gischen Humanismus“ und eines reformpäda-
gogisch akzentuierten Ansatzes versucht das
Gymnasium Panketal Respekt vor Natur und
Mensch zu vermitteln. Denn auch soziales Ver-
halten muss erlernt und gelebt werden. Großen
Wert legt man auf das umfassende Fremdspra-
chenangebot mit Spanisch, Latein, Französisch
und Englisch, sowie auf das Ganztagsangebot.
Das Gymnasium bietet seinen Schülern bereits
ab der 5. Klasse die Möglichkeit hier zu ler-
nen. 250 Schüler können in hellen Räumen
und weitflächigen Grünanlagen ihre Talente
entfalten. Die Klassenstärke liegt bei maximal
20 Schülern. Demzufolge ist das Bildungs-
und Erziehungssystem so angelegt, dass auf

das Individuum mit seinen Stärken und
Schwächen eingegangen werden kann und
der Einzelne gemäß diesen gefördert wird.
Mit viel Zeit und der nötigen Geduld wächst
das Vertrauen zwischen Schüler und Lehrer,
welches als Basis für Zufriedenheit und Moti-
vation beider Seiten dient.

Erfolgreich lernen ab Klasse 5

Gymnasium Panketal
Spreestraße 2 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 41 81 24 • Fax 0 30/94 86 96
www.gymnasium-panketal.de

Motivierte Schüler durch angenehme Atmosphäre

Wochenendtripps in
europäische Me-

tropolen, ein Wellnes-
kurzurlaub durchaus
auch in der näheren
Umgebung oder indivi-
duelle Abenteuerreisen
erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Ilona
Harnack und Andrea Kalmann wissen um die
Wünsche und Träume ihrer Kunden und kön-
nen somit den perfekten Urlaub organisieren.
Reisetipps für die Unentschlossenen haben die
Reiseprofis dank der langjährigen Erfahrung,
auch durch Inforeisen und Weiterbildungen in
ferne Länder und zu fremden Kulturen immer
parat. Kultur- und Erholungsreisen, Ferienhäu-
ser und -wohnungen, Schiffsreisen, Mietwagen
oder Kuraufenthalte können selbstverständlich
ebenfalls bei ihnen gebucht werden.

Sonne, Strand & Meer

Panda-Reisen • Inh. Jenny Bieber
Brieseallee 40 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/50 34 48
www.panda-reisen.com

So wollte Dajana
Wader die Kund-

schaft überzeugen, als
sie vor einem Jahr
ihren Salon in Birken-
werder eröffnete. Mit
viel Liebe entstand
damals aus einer ehe-
maligen Kneipe ein
Friseursalon mit Liebe
zum Detail. Ihre Erfah-
rung und ihr Gespür
für neueste Trends bei Frisuren und Farben
holte sie sich in Berlin bei den Starfriseuren
Jean Luc Bon Amour und Jana Eichler. Dort
lernte sie auch, dass frisieren allein nicht reicht.
Daher findet man heute in der Hauptstraße 50
einen Friseursalon, der neben gut gestylten Fri-
suren für Frau und Mann, auch Events wie
Modenschauen oder Kerzenpartys anbietet.
Ein Besuch lohnt sich!

Mit Schick & Charme

Coiffeur dajana
Hauptstraße 50 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/54 18 23

Apotheke

Apotheke im Sonnengarten Märkische Allee 76 Tel. 03 30 56/4 29 96 siehe Seite 2

16 548 Glienicke/Nordbahn Fax 03 30 56/4 29 96 www.zur-ais.de

Bildungseinrichtungen

Freies Gymnasium Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 15

am Pfingstberg Zepernick 16 341 Panketal OT Zepernick Fax 030/94 41 86 96 www.gymnasium-panketal.de

Ergotherapie

ErgoSana Luisenstraße 1 Tel. 03 30 56/43 18 56 siehe Seite 18

Roberta Schütze-Goll 16 548 Glienicke/Nordbahn Fax 03 30 56/43 40 77 www.ergo-sana.de

Friseur

Coiffeur dajana Hauptstraße 50 Tel. 0 33 03/54 18 23 siehe Seite 15

Inhaberin Jenny Böhme 16 547 Birkenwerder

Hausbau und Planung

MASSIVHAUS BIRKENWERDER GMBH Hauptstraße 125 Tel. 0 33 03/2 16 60 siehe Seite 6

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/21 66 11 www.massivhaus-birkenwerder.de

Immobilien

Nordstadt Immobilien GmbH Hermsdorfer Damm 222 Tel. 0 30/40 50 88 88 siehe Seite 6

13 467 Berlin-Hermsdorf www.nordstadt.com

Internist

Internistisch-nephrologische Praxis Viereckweg 1-3 Tel. 0 30/9 41 08 10 siehe Seite 17

Dr. Jakobs & Dipl.-Med. Krupp 13 125 Berlin-Buch Fax 0 30/94 10 81 22 www.alwall-dialyse.de

Kranken- & Altenpflege

Paulas Pflegedienst Eichenallee 3 Tel. 03 30 56/40 74 06 siehe Seite 17

16 548 Glienicke/Nordbahn Fax 03 30 56/40 74 05 www.paulas-pflegedienst.de

Krankenhaus

Domenikus Krankenhaus Kurhausstraße 30 Tel. 0 30/4 09 20 siehe Seite 24

13 467 Berlin www.domenikus-berlin.de

Plastische und Ästhetische Chirurgie

Dres. Klaus Ueberreiter und Hubertusstraße 22 Tel. 0 33 03/52 22 37 siehe Seite 17

Ursula Tanzella 16 547 Birkenwerder Tel. 0 33 03/5 96 47 47 www.plastische-chirurgie-birkenwerder.de

Rechtsanwaltskanzlei

Anwaltskanzlei Susanne Deppe Hauptstraße 38/40 Tel. 0 33 03/2 95 74 67

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/2 95 74 67 www.anwaltskanzlei-birkenwerder.de

Reisebüro

Panda Reisen Brieseallee 40 Tel. 0 33 03/50 34 48 siehe Seite 15

Inhaberin Jenny Böhme 16 547 Birkenwerder www.panda-reisen.com

Schlafsysteme

Mein Ruhepol Ltd. Kurfürstenstraße 72-74 Tel. 0 30/50 59 74 00 siehe Seite 10

10 787 Berlin Fax 0 30/50 59 73 99 www.ihr-ruhepol.de

Steuerberater

Steuerberater Gerald Nitsch Schönfließer Straße 25 Tel. 0 33 03/21 94 51 siehe Seite 19

16 562 Bergfelde Fax 0 33 03/21 94 53 www.nitsch-steuerberatung.com

Tiefbau

Merkel Tiefbau GmbH Hauptstraße 90 Tel. 0 33 03/40 00 58 siehe Seite 7

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/50 49 85 www.merkel-tiefbau.de

Vermessungsbüro

div-gmbh Gewerbestraße 1-3 Tel. 0 33 03/2 14 60 siehe Seite 6

16 540 Hohen Neuendorf Fax 0 33 03/21 46 61 www.div-gmbh.de

Wasserversorgung und Entsorgung

Wasser Nord GmbH & Co.KG Gewerbestraße 5-7 Tel. 0 33 03/5 32 10 siehe Seite 7

16 540 Hohen Neuendorf Fax 0 33 03/53 21 18 Störungsdienst 0 33 03/53 21 30
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Allgemeinmedizin
Dr. med. Claudia Kettler Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 12 99
Dr. med Angelika Grotrian Hauptstraße 38-40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 17 96
Anästhesiologie
Dr. med. Bettina Graichen Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 24 60
Dr. med. Kathrin Triebs Hauptstraße 38-40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 13 95
Augenheilkunde
Dipl.-Med. Marion Grzelak Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/29 57 74
Chirurgie
Dipl.-Med. Volker Gruner Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 03
Diagnostische Radiologie
FÄ Silvia Schiffer Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf 0 33 02/20 65 25
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Alexa Krumme Clara-Zetkinstraße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 17 98
FA Reiner Studt Clara-Zetkinstraße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 17 98
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
FA Jeanette Richter Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 25 36
Haut- und Geschlechtskrankheiten
FA Abdullah Dabour Bergfelder Straße 32 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 27 55
Innere Medizin
Dr. med. Antje Dabour Bergfelder Straße 32 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 27 55
Dr. med. Birgit Müller Hauptstraße 43 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 10 95
Dr. med. Jürgen Raabe Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 55
Internist
Dr. Jacobs & Dipl.-Med. Krupp Viereckweg 1-3 13 125 Berlin-Buch 0 30/9 41 08 10
Kinder- und Jugendärzte
Dr. med. Cornelia Kapke Münsterstraße 28 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 34 65
Nuklearmedizin
Dr. med. Michael Heinrich Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/530 90
FÄ Sybille Grimmel Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/530 90
Orthopädie
Dipl.-Med. Bärbel Blankenburg Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 06
Dipl.-Med. Joachim Bärwolff Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 20
Priv.-Doz. Dr. med. Karsten Labs Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 21 31
Dipl.-Med. Christine Tetzlaff Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 21 51
Dr. med. Anja Küntscher Hubertusstraße 12-22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 93
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Dr. med. Ursula Tanzella Hubertusstraße 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 37
Dr. med. Klaus Ueberreiter Hubertusstraße 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 37
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Sigrid Neuendorf Lindenallee 21 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 44 71
Dipl.-Psych. Frank Wieser Hauptstraße 36 16 547 Birkenwerder 0 33 03/21 94 44
Zahnärzte/Oralchirurgie
ZA Detlef Gunia Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 22 51
Dr. med. dent. Stefanie Gunia Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 22 51
Dr. med. Uta Joachim Hauptstraße 38 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 26 54
Dipl.-Stom. Katja Krause Theodor-Storm-Straße 9 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 26 70

Die Nieren gehören zu den wichtigsten
Organen im menschlichen Körper. Die

drei Nierenspezialisten Dr. Henrik Jakobs,
Dipl.-Med. Götz Krupp und Dr. Kay Sacherer
können einschätzen, wie schwer der Nieren-
schaden ist und eine entsprechende Therapie
einleiten. In ihrer Gemeinschaftspraxis sind
Patienten mit Nierenleiden in guten Händen.
Alle notwendigen Verfahren zur Diagnostik
stehen hier zur Verfügung. Nierenversagen
entwickelt sich oft langsam und schmerzlos, so
dass bei einem entsprechenden Risiko wie
Bluthochdruck und Zuckerkrankheit rechtzei-
tig Urin und Blutwerte untersucht werden
müssen. Sollte die Nierenfunktion zur Entgif-
tung nicht mehr ausreichend sein, kann eine
Dialyse oder eine Nierentransplantation das
Leben retten. Neben der Hämodialyse (Blut-
wäsche) wird in dem Zentrum auch die Bauch-
felldialyse (Peritonealdialyse) angeboten, die
der Betroffene zu Hause durchführt und damit
unabhängig von einer Fahrt ins Dialysezen-
trum ist und seinen Tagesablauf selbst gestal-
tet. Es besteht auch die Möglichkeit der Nacht-

dialyse, wobei das Blut während des Nacht-
schlafes schonend gereinigt wird. Somit ist
noch viele Jahre ein Leben „ohne eigene funk-
tionierende Nieren“ möglich.

Hilfe bei Nierenleiden im ALWALL-Haus

Hilfe bei Nierenleiden im ALWALL-Haus
Internistisch-nephrologische Praxis

Dr. Henrik Jakobs & Dipl.-Med. Götz Krupp
Viereckweg 1-3 • 13 125 Berlin-Pankow

Tel. 0 30/9 4108 10 • Fax 0 30/94 10 81 22
www.alwall-dialyse.de

Hohe Kompetenz im Dreier-Pack

Wir bie-
ten

unter ande-
rem Fettab-
saugung,
Wiederauf-
bau und
Straffung
der Brust,

sowie Brustvergrößerung mit Implantaten
oder mit dem neuen BEAULI-Verfahren
(Eigenfetttransplantation), Bauchdeckenplas-
tiken, Lidstraffungen und Facelift an.

Plastische und Ästhe-
tische Chirurgie

Hubertusstraße 22 • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/52 22 37 oder

Tel. 0 33 03/5 96 47 47
Termine (privat) auch online:

www.plastische-chirurgie-birkenwerder.de

Dres. Klaus Ueberreiter und Ursula Tanzella
Fachärzte für Plastische und Ästhetische Chi-
rurgie an der ASKLEPIOS Klinik Birkenwerder

Sie gehören zu den
Besten im Land-

kreis; der Medizini-
sche Dienst der Kran-
kenkassen (MDK) hat
ihnen die Note „sehr
gut“ erteilt. Die exa-
minierte Kranken-
schwestern Christina Paulo und Andrea Paul
haben erst vor einem Jahr ihren „Paulas Pfle-
gedienst“ gegründet und zu einem gefragten
Dienstleister in Sachen Kranken-, Alten- und
Familienpflege entwickelt. Ziel ist es, Men-
schen ein Leben in Geborgenheit in ihrem
eigenen Zuhause zu sichern, ihr Leben mög-
lichst selbständig und selbstbestimmt wei-
terführen zu können. Ihre „Kiezpflege“ küm-
mert sich um ältere Menschen, aber auch um
kleine kranke Knirpse. Und das rund um die
Uhr – auch an Wochenenden.

Pflege mit Gütesiegel

Paulas Pflegedienst
Eichenallee 3 • 16 548 Glienicke/Nordbahn
Tel. 033056/407406 • Fax 033056/407405

www.paulas-pflegedienst.de
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Selbständig den Alltag bewältigen
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Seit nunmehr vier Jahren arbeitet Roberta
Schütze-Goll in ihrer Praxis für Ergothera-

pie um Menschen dabei zu helfen, ihren Alltag
in Beruf, Schule und im Freizeitbereich besser
bewältigen zu können. „Die ergotherapeutische
Betrachtungsweise ist prinzipiell eine ganzheit-
liche. Durch gezielte Verbesserung mit aner-
kannt erfolgreichen Methoden wird angestrebt,
dass unsere Klienten zunehmend besser den
Anforderungen in ihrem Leben zu ihrer Zufrie-
denheit gerecht zu werden“, beschreibt die
Ergotherapeutin das Ziel der Ergotherapie. Seit
November 2009 arbeitet die ausgebildete Ergo-
therapeutin Melanie Basikow in der Praxis mit.
Spezialisiert hat sie sich auf Handtherapie, die
aus unterschiedlichen Gründen erforderlich
sein kann.
Der Gegenstand der Ergotherapie ist die Hand-
lungskompetenz des Menschen. Ergotherapie
beruht auf medizinischer, sozialwissenschaft-
licher und humanistisch-psychologischer
Grundlage. Sie kann bei Menschen jeden Alters
angewandt werden und ist indiziert bei Störun-
gen der Bewegungsabläufe, der Körperempfin-
dungen und der Nervenleitungsbahnen. Darü-
ber hinaus findet sie Ein-
satz bei psychischen und
sozioemotionalen Pro-
blemen. Die Ergothera-
pie ist ein anerkanntes
Heilmittel und wird vom
Arzt verschrieben. Die
Behandlung von Kin-
dern ist ein wesentliches
Teilgebiet der Arbeit der
beiden Ergotherapeutin-
nen. Als Roberta Schüt-
ze-Golls Sohn im Alter
von sechs Jahren das Aufmerksamkeits-Defizit-
Syndrom (ADS) diagnostiziert wurde, war die
fünffache Mutter nicht immer zufrieden mit
den therapeutischen Maßnahmen. Mit dem
Wunsch es besser zu machen, entschied sich die
diplomierte Agraringenieurin, eine Ausbildung
zur Ergotherapeutin zu absolvieren und in die
Selbständigkeit zu gehen. Permanente Weiter-
bildung, so zur Bobath-Therapeutin – zur The-
rapie und Pflege von Patienten mit Erkrankun-
gen des zentralen Nervensystems – ist für sie
selbstverständlich. „Die Kinder, die zu uns
kommen, sollen ihr ganzheitliches Dasein in
der Welt spüren“. In dem eigens eingerichteten

Bewegungsraum, in dem vor allem das Zusam-
menspiel der Informationen über die verschie-
denen Wahrnehmungskanäle, die sensorische
Integration, trainiert wird, finden die Kleinen
Klienten Rollenrutsche, Sprossenwand, Seil-
und Kletternetz. Aber auch Mal-, Schreib- und
Spielübungen fördern die Kinder auf ihrem
Weg zum selbständigen Tun. In diesem schnell-
lebigen, mit Informationen überfrachteten
Medienzeitalter klagen immer mehr Kinder
(und auch oft Erwachsene) über Konzentrati-
ons- und Aufmerksamkeitsprobleme. Die
Anzahl der Kinder mit oppositionellem Verhal-

ten wächst daher. Für beide
Problemfelder hält die Ergo-
therapeutin Trainingspro-
gramme bereit – im ersten
Fall das MKT, das Marbur-
ger Konzentrationstraining,
sowohl für Kinder als auch

für Jugendliche. Im zweiten Fall das THOP, ein
Therapieprogramm für Kinder mit hyperkineti-
schem und oppositionellem Verhalten.

Kompetentes Leben fördern

Ergotherapeutin Roberta Schütze-Goll
Luisenstraße 1 • 16 548 Glienicke/Nordbahn
Tel. 03 30 56/43 18 56 • Fax 03 30 56/43 40 77

www.ergo-sana.de • info@ergo-sana.de

Individuelle Heilmethoden
helfen jede Lebenssituation
zu bewältigen.
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Eine enge und intensive
Zusammenarbeit von

Steuerberater, Anwalt und
Notar ist wichtig und oftmals
sehr hilfreich, liegen doch
Steuerfragen und rechtliche
Probleme meist eng beieinan-
der. „Oft werden die Anzei-
chen einer Krise zu spät
erkannt. Die enge Zusam-
menarbeit von Steuerberater
und Rechtsanwalt ermöglicht
Konzepte, die einen Betrieb
gestärkt aus dieser Situation
herausführen können“, so
Steuerberater Gerald Nitsch.
Der Fachmann arbeitet dabei
mit jeweils spezialisierten
Rechtsanwälten zusammen.
Somit sind zeitnahe, fach-
übergreifende einzelfallbezo-
gene Lösungen kein Problem.
Unternehmen, Freiberufler,
Existenzgründer, Selbständi-

ge und Arbeitnehmer werden
komplex, umfassend und fle-
xibel beraten, wobei die indi-

viduelle Betreuung der Man-
danten hier an erster Stelle
steht.

Hilfe im Steuerdschungel

Nitsch – Steuerberatungsgesellschaft mbH
Schönfließer Straße 25 • 16 562 Bergfelde
Tel. 0 33 03/21 94 51 • Fax 0 33 03/21 94 53

www.nitsch-steuerberatung.com
info@nitsch-steuerberatung.com

Mit viel Wissen und Fachkompetenz berät das Team um Steuer-
berater Gerald Nitsch
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Angelverein „Briesetal“ Birkenwerder e.V
Dietmar Hiersemann, Tel. 0 33 03/40 84 98,
16 540 Hohen Neuendorf, Kurt-Tucholsky-Straße 1
Angel-Verein „Gründling“ 1939 e.V
Detlef Hemmerling, Tel. 03301/53 44 02,
16 515 Oranienburg, Arthur-Becker-Straße 11
BBC 1908 e.V. (Birkenwerder Ballspiel-Club)
Uwe Linz, Tel. 01 76/10 34 19 68,
16 541 Birkenwerder, PF 11 44, www.bbc08.de
Boxsport Kampfgeist e.V.
Mario Spilmann, Tel. 0 33 03/59 82 57,
16 547 Birkenwerder, Richard-Wagner-Straße 12,
www.boxen-brandenburg.de
Brandenburgischer Seniorenverband e.V.
Ralf Heymann, Tel. 0 33 03/40 26 64,
16 547 Birkenwerder, Wensickendorfer Weg 51
DAV „OG Nord“ Birkenwerder e.V.
Hans-Ulrich Gramenz, Tel. 0 33 03/50 20 52,
16 547 Birkenwerder, Am Briesewald 9
Förderverein der Clara-Zetkin-Gedenkstätte e.V.
Manuela Dörnenburg, Tel. 0 33 03/50 29 20,
16 547 Birkenwerder, Sacco-Vanzetti-Straße 44a
Freundeskreis Geschichtsstübchen
Erika Schürhoff, Tel. 0 33 03/50 15 01,
16 547 Birkenwerder, Fontaneweg 16
Freunde und Förderer der Kita „Birkenpilz“ e.V.
Jens Hawemann, Tel. 0 33 03/50 64 54,
16 547 Birkenwerder, Erdbergstraße 15
www.kita-birkenpilz.de
Freunde und Förderer der Kita
„Festung Krümelstein“ e.V.
Alexander Dieck, Tel. 0 33 03/40 25 67,
16 547 Birkenwerder
Förderverein der Kita „Rumpelstilzchen“
Manuela Möhring-Volmer, Tel. 0 33 03/21 67 77,
16 547 Birkenwerder
Förderverein der
Integrativ-kooperativen Grundschule e.V.
Katrin Merten, Tel. 0 33 03/21 04 41,
16 547 Birkenwerder, Hauptstraße 61
Förderverein der
Asklepios-Klinik Birkenwerder e.V.
Dr. Martin F. Siebert, Tel. 01 71/6 13 72 58,
16 547 Birkenwerder, HubertusStraße 12
Förderverein der Regine-Hildebrandt-Schule
Bärbel Kübler, Tel. 01 75/5 86 80 04,
16 547 Birkenwerder
Förderverein Feuerwehr Birkenwerder
Frank Hübschmann, Tel. 0 33 03/40 15 44,
16 547 Birkenwerder
Handel- und Gewerbetreff Birkenwerder e.V.
Dr. Eckard Uhlig, Tel. 0 33 03/50 33 41,
16 547 Birkenwerder
Kammermusikfreunde Birkenwerder e.V.
Joachim Weigert, Tel. 0 33 03/59 84 55,
16 547 Birkenwerder, www.kmfb.de
„Kulturbunt“ e.V.
Susanne Duschanek, Tel. 0 33 03/40 32 00,
16 547 Birkenwerder, Geschw.-Scholl-Straße 18 
Litauenhilfe Birkenwerder e.V.
Reinhard Schlarmann, Tel. 0 33 03/50 54 10,
16 547 Birkenwerder, Lindenhof Siedlung 8

Motorwassersportclub Birkenwerder e.V.
Jana Schulze, Tel. 0 33 03/50 15 37,
16 547 Birkenwerder, Havelstraße 63a
www.mc-birkenwerder.de 
Seniorenbeirat der Gemeinde Birkenwerder
Dietmar v. Prondzinsky, Tel. 0 33 03/29 96 27,
16 547 Birkenwerder, Schwäbische Straße 18
Sportgemeinschaft
Birkenwerders West des DAV e.V.
Michael Donovang, Tel. 0 33 03/40 07 83,
16 547 Birkenwerder, HavelStraße 108
SV Grün-Weiß Birkenwerder
Sektion Rudern
Oliver Blum, Tel. 0 33 03/50 20 79,
16 547 Birkenwerder, Bergfelder Straße 4
www.rudervereinbirkenwerder.de
SV Grün-Weiß Birkenwerder
Sektion Frauengymnastik
Kerstin Wunderlich, Tel. 0 33 03/40 09 65,
16 547 Birkenwerder
SV Grün-Weiß Birkenwerder
Sektion Rugby
Reinhard Göres, Tel. 0 33 03/40 14 20,
16 547 Birkenwerder
SV Grün-Weiß Birkenwerder
Sektion Leichtathletik
Marita Bauer, Tel. 0 33 03/50 23 79,
16 547 Birkenwerder, Stolper Weg 23
www.leichtathletik-birke-live.de.vu
Verein Treffpunkt Birkenwerder e.V.
Ludwig Schattka, Tel. 0 33 03/29 76 72,
16 547 Birkenwerder
Verein zur Förderung der
Jugendarbeit Birkenwerder
Christian Dittert, Tel. 01 57/83 02 61 16,
13 469 Berlin, Titiseestraße 2
Verein für Deutsche Schäferhunde e.V.
Gordon Ladwig, Tel. 0 33 03/40 01 31,
16 547 Birkenwerder
Verein „Treffpunkt Birkenwerder e.V.“
Herr Scheel, 16 547 Birkenwerder
Verein zum Schutz des Briesetals
und der Havelwiesen e.V. 
Ute Lüty, Tel. 0 33 03/50 16 46,
16 547 Birkenwerder, Am Werder 8
Verein zur Förderung
ehemaliger Olympischer Sportarten e.V.
Werner Lehmann, Tel. 0 33 03/40 97 25,
16 547 Birkenwerder
Waldschule Briesetal e.V.
Frau Witzel, Tel. 0 33 03/40 22 62,
16 547 Birkenwerder, www.waldschule-briesetal.de

Die Tabelle der Vereine erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Sollten Sie
Ihren Verein in dieser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben fehlerhaft sein,
informieren Sie bitte die Gemeindeverwal-
tung oder den Stadtmagazinverlag, damit in
der nächsten Ausgabe des Gemeindemaga-
zins die Daten aktualisiert erscheinen können.

Nicht weil der grüne
Rasen des BBC auch für

Notfälle als Hubschrauber-
Landeplatz genutzt wird,
bekommt der Verein eine
neue Adresse. Auch nicht,
dass die Nähe zum Rathaus
der Grund für den bevorste-
henden Umzug ist, die
Gemeinde unterstützt den
Ballspielclub nach besten
Kräften, auch finanziell. Da
engagieren sich zur Freude
des Vereins zahlreiche Hand-
werker und Gewerbetreiben-
de der Gemeinde als Sponso-
ren. Das traditionelle Arial an
der B 96 ist einfach zu klein
geworden für die Fußballer
und das Casino sowie die
Umkleiden sind in die Jahre
gekommen.
Uwe Linz, der 1. Vorsitzende,
freut sich auf die mit 1,8 Mil-
lionen Euro errichtete Ge-
meindesportanlage mit mo-
dernem Funktionsgebäude
und Kunstrasenplatz, die
man sich mit den Leichtathle-
ten von Grün-Weiß teilt. Und

ein weiterer Vorteil, die nach-
barliche Kreissportanlage
kann mitbenutzt werden.
Beste Bedingungen in der
Zukunft für die 250 Mitglie-
der des Birkenwerder BC
1908 e.V., von denen die
meisten Fußball spielen, wie
einst auch ihr Vorsitzender.
Und die kicken in allen
Altersgruppen, von der Ball-
spielgruppe der 3-4jährigen,
über die Bambinis bei den
G-Junioren, den Frauen, den
C- und B-Junioren, die

gemeinsam mit Spielern aus
Borgsdorf und Bergfelde eine
Elf stellen bis zu den Senio-
ren in der Kreisliga. Die F-
Junioren sind der amtierende
brandenburgische Landes-
meister. Daneben gibt es
noch engagierte Seniorinnen
in der Gymnastikgruppe und
eine Kraftsportsektion im
Klub. Die absoluten Höhe-
punkte im Vereinsleben sind
die traditionellen Neujahrs-
turniere der Jugendfußballer,

natürlich in der Halle, der
Wanderpokal des Vereins der
Johannisloge Kurfürstin
Louise Henriette und die
Weihnachtsfeier im Ratskel-
ler von Birkenwerder.
Uwe Linz, der als Versiche-
rungsangestellter in Berlin
tätig ist, wurde vor drei Jah-
ren an die Spitze des Vereins
gewählt. Er ist beinahe
zufrieden, wünschte sich
aber, dass noch mehr Mitglie-
der im Club ehrenamtlich
aktiver mitarbeiten würden.

Der Birkenwerder BC 1908 zieht bald um

Der Bürgermeister Norbert Hagen ehrt die Mannschaft der 
F-Junioren, die 2011 Landesmeister von Brandenburg wurden

1. Vorsitzender Uwe Linz

Birkenwerder BC 1908 e.V.
Postfach 11 44

16 541 Birkenwerder
www.bbc08.de
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Berlin und Kopenhagen,
zwei Metropolen in

denen das Leben pulsiert,
sind verbunden durch einen
630 Kilometer langen Rad-
fernweg.Vor Jahren noch eine
Tour für durchtrainierte Rad-
wanderspezialisten, herrscht
heute bis auf ein paar Win-
terwochen ein reger Betrieb
auf einem der schönsten
Abschnitte der Euro-Velo-
Route 7, die vom Nordkap bis
nach Malta führt.

Nach dem Start am Branden-
burger Tor lässt das gut aus-
geschilderte Veloband Hektik
und Großstadtverkehr hinter
sich und erweist sich im Ber-
liner Umland radlerfreund-
lich und führt durch
ursprüngliche Natur und pit-

toreske brandenburgische
Dörfer und vitale Gemein-
den. So auch durch Birken-
werder.
Durch Birkenwerder sind es
nur ein paar Kilometer auf
dieser eindrucksvollen Tour.
Über den Fontaneweg und
die B 96 gelangen die Fahr-
radtouristen zum Rathaus, zu
dem Birkenwerder auf kurio-
se Weise kam. Die Bürger for-
derten eine Apotheke und
weil auch Platz für die Ver-
waltung gebraucht wurde,
wurde das Rathaus 1911 im

neubarocken Stil
gebaut. Mit Rats-
keller, Wohnun-
gen für Lehrer
und Mitarbeiter
der Gemeinde im
Dachgeschoss,
Schulräume, Poli-
zeiwache, Amts-
und Sitzungszim-
mer. Die Apothe-
ke, deren kosten-
freie Unterbrin-
gung Anstoß für
den Bau war, zog
hier nie ein.
Hier im Zentrum
tritt niemand
schnell in die
Pedale, viele stei-
gen ab und schie-

ben ein Stück oder bestaunen
und fotografieren das Rat-
haus. Auch die Kirche ist es
wert, für das Tourtagebuch
abgelichtet zu werden. Nach
weniger als zwanzig Monaten
Bauzeit, 1849 geweiht, ist sie
nach Plänen des Schinkel-
schülers Friedrich August
Stüler aus dem derzeit weit-
hin geschätzten birkenwer-
derschen Klinker entstanden.
Heute ist das Gotteshaus
deshalb denkmalgeschützt.

Am nahen Bahnhof können
die Radler mehr über Birken-
werder in der Tourismus-
information erfahren, Rad-
und Tourenkarten-Karten
kaufen und sich über weitere
Sehenswürdigkeiten infor-
mieren. Eine landschaftliche
Perle liegt direkt auf dem
Weg nach Kopenhagen, das
Briesetal. Und wer schon
Muskelkater in den Waden
hat, kann den wohltuenden
Kneipp-Pfad in der Briese
entlang störcheln, bevor er
frisch erholt wieder aufs Rad
steigt. Entlang des kleinen
Flüsschens verlässt der Rad-
fernweg die Gemeinde zur
nächsten Station.

Nach Kopenhagen durch das Briesetal
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